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„Die großen Türme von Babel werden einstürzen - 

die große Technologie des Menschen eines Tages 

vergehen…“ 
_________________________________________________________________________ 

 

(vorläufige Übersetzung) 

BOTSCHAFT UNSERES HERRN JESUS CHRISTUS 
AN SEINE GELIEBTE TOCHTER LUZ DE MARÍA - 6. AUGUST 2017 

 

 Mein geliebtes Volk, 

MEIN HERZ SIEHT EURE UNERMÜDLICHEN ANSTRENGUNGEN, AN MEINER 
SEITE ZU BLEIBEN, OHNE VOM BÖSEN ENTRISSEN ZU WERDEN. 

Ich verkünde euch Mein Wort zu allen Zeiten und in jeder Lebenssituation. Achtet jede Gabe 
des höchsten Gutes, damit ihr im Glauben beständig bleibt. 

Mein geliebtes Volk, wenn du Mich nicht erkennst, siehst du nicht, wie viel Güte im Leben 
jedes Einzelnen vorhanden ist. Stattdessen sind manche unter dem Einfluss der Paradigmen 
des menschlichen Ichs geblendet, von dem sie sich leiten lassen. 

Wer sein menschliches Ich nicht zurückstellt, um seinen Nächsten zu verstehen, wird keinen 
Frieden ernten, um geistlich wachsen zu können. Ihr könnt nur wachsen, wenn ihr eure 
persönlichen Marotten in beständigem Opfer aufgebt. 

Geliebte Kinder, ein zorniges Gemüt, ein explosives Temperament, Schutzmechanismen oder 
Forderungen sind Zeugnisse eurer Kleingeistigkeit und euerm schwachen Interesse an 
persönlicher Entwicklung. 

Versucht ihr zu wachsen, euch zu ändern, euch der Lumpen zu entledigen, die ihr mit euch 
herumtragt?  

DER WANDEL STEHT UNMITTELBAR BEVOR. NICHT ALLE TRAGEN DEN SIEG 
DAVON, SONDERN ALLEIN DIEJENIGEN, DIE SICH ANSTRENGEN UND IHR 

BESTES GEBEN.  

Mein geliebtes Volk, du folgst dem Feind, der dich dazu verleitet, gegen Meine Forderungen 
zu rebellieren. Du folgst dem Feind außerhalb von dir und irrst, denn  

• WAS EURE ENTWICKLUNG BEHINDERT, IST DAS MENSCHLICHE ICH SELBST, 
DAS EGO JEDES EINZELNEN VON EUCH... DAS IST DER FEIND, DER EURE 
ENTWICKLUNG VERHINDERT. 

Ihr müsst alle eure persönlichen Taten und Werke weise, klug, wachsam und hartnäckig 
umsetzen. Der Teufel lässt keine Gelegenheit ungenutzt, um euch Zorn, Verwirrung, 
Unsicherheit oder das Gefühl, dass ihr nicht mehr Herr der Situation seid, einzuflößen, um 
euch zu destabilisieren und euch dazu zu bringen, wutentbrannt zu reagieren. 
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Eifrig strebt der Mensch nach Anerkennung von Seiten seines Nächsten. Das führt zu 
wechselnden Gemütszuständen, da er nach weltlicher und nicht nach geistlicher Größe strebt. 
Ihr habt vergessen, dass ihr weder gegen das Fleisch noch gegen das Blut kämpft, sondern 
gegen die weltlichen Mächte und Geister, die im Dienste des Bösen stehen. 

Meine geliebten Kinder, SAGT NICHT, DASS IHR DIE WELTLICHKEIT NICHT ÜBER-
WINDEN KÖNNT. ICH BIN DIE EWIGE BARMHERZIGKEIT, WODURCH ALLES 
VERWIRKLICHT WIRD. Ich kenne jeden einzelnen von euch, was in jedem von euch vor 
sich geht. Ich weiß, was ihr zu verleugnen versucht, was in eurem Innersten verborgen liegt, 
damit euer Nächster nicht sieht, wer ihr wirklich seid.  

ICH LADE EUCH EIN, EUER GEDÄCHTNIS VON ALLEN LUMPEN DER 
VERGANGENHEIT ZU BEFREIEN, AUF DASS IHR EUCH VON GRUND AUF 

WANDELT.  

Ihr schaut so sehr auf euer Gedächtnis, dass ihr verwirrt seid, wenn ihr eure Gedanken nicht 
ordnet...  

Es ist erfüllt von Tönen, Bildern, Gerüchen, Texturen(1)*, Geschmäckern, und das ist gut so; 
allerdings ist es unschicklich, wenn ihr einen bestimmten Ton, Geruch, Textur oder 
Geschmack mit einer Erinnerung verknüpft, die euch Leid bereitete, und ihr darauf mit 
Schutzmechanismen reagieren werdet. 

Daher sage Ich euch, dass ihr euer Gedächtnis bereinigen sollt, indem ihr euch von allem löst, 
was euch zu wütenden, anmaßenden, unsensiblen, verwirrten und ungeduldigen Wesen 
macht. Ihr solltet euch ebenso von jeder Denkweise lösen, die euch neben euren Erinnerungen 
dazu verleitet, ungebührend zu wirken und zu handeln. Ihr müsst euch selbst vergeben und 
inneres Wachstum neu erlernen. 

Viele Meiner Kinder behaupten „Herr, ich habe bereits vergeben“, und in einem Moment steigt 
das, was sie glauben vergessen zu haben, ins Gedächtnis zurück. Dann erinnern sie sich 
wieder an das, wovon sie glaubten, es vergessen zu haben, und die Ereignisse holen sie ein. 
Diese Erinnerungen kommen immer wieder und blockieren die geistliche Entwicklung. 

Ständig lauert die Versuchung... Die Erlösung ruft euch immerzu...  Doch könnt ihr kein 
inneres Schweigen wahren, sondern lasst stattdessen das zweischneidige Schwert wirken:  

• Die Zunge spricht das aus, was sie für sich behalten sollte und behält das für sich, was sie 
aussprechen sollte, in wohlwollender Erwartung, von ihrem Nächsten Gefallen und 
Anerkennung zu erhalten.  

Nein, Meine Kinder, Mein Volk wandert nicht auf solchen Wegen, sondern nimmt den Weg 
der Mühsal und Anstrengung auf sich. 

Ein jeder kommt nur dann zu Mir, wenn er den Weg der Anstrengung, der Dornen, der 
Überwindung seines eigenen Ichs beschreitet.  
 ERKENNT MICH, DRINGT IN MICH EIN, LIEBT MICH, UM SO DIE LEHREN 

MEINES GESETZES IM GEDÄCHTNIS ZU TRAGEN, UND GERATET NICHT AUF 
ANDERE IRRWEGE, DIE GEGEN MEIN WORT GEWANDT SIND. 

Mein geliebtes Volk, ihr könnt euch an nichts erinnern, was ihr nicht wisst. Ihr werdet nichts 
finden, was ihr nicht als Teil Meiner selbst und Meiner Wahrheit akzeptiert habt.  
 IHR MÜSST IN DIE ERKENNTNIS VON ALLEDEM EINTAUCHEN, WAS ICH 

EUCH VERKÜNDE, DAMIT IHR DEM BÖSEN, WELCHER DIE MENSCHHEIT 
PLAGT, NICHT ZUM OPFER FÄLLT. 

Seid ihr wahrlich Meine Kinder, so müsst ihr euer sprunghaftes Verhalten kontrollieren, das 
ihr im menschlichen Ich tragt, das euch blockiert und nicht gut ist. 
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In diesen Zeiten müsst ihr verstehen, dass die menschliche Existenz vom Inneren und Äuße-
ren abhängig ist. Im Inneren ist so viel, wovon ihr euch lösen müsst, und das Äußere ist nicht 
nur eure Umwelt, sondern auch die aus dem All nahende Bedrohung für die Menschheit. 

Der Mensch braucht Mich nicht. Er erschafft alles, wie es ihm gefällt, ohne daran zu denken, 
dass die große Technologie des Menschen eines Tages vergehen wird und der Mensch wie 
früher leben wird, als es noch nicht einmal Elektrizität gab! 

Die großen Türme von Babel werden einstürzen. Der Böse wird von alledem Besitz ergreifen, 
was die Menschheit ihm gegeben hat, und sein teuflischer Plan wird in der Verfolgung Meiner 
Kirche gipfeln. 

Mein Volk ist ein Volk des Glaubens und ist sich bewusst, dass Ich es nie verlassen werde. 

Betet, Meine Kinder, betet für Venezuela. Die Einwohner dieses Landes werden leiden. 

Betet, Kinder, betet für Italien, denn die Vulkane dieses Landes erwachen. 

Betet, Kinder, betet für Spanien. Der Terrorismus bringt Leid mit sich.  

Mein geliebtes Volk, „Der Mensch lebt nicht von Brot allein.” (Mt. 4,4). Ihr müsst euch von 
Meinem Wort nähren. Mein Heiliger Geist wird euch Mein Wort und das Meiner Mutter 
beständig zukommen lassen, auf dass Mein Volk wächst. 
 Verstoßt nicht gegen Mein Gesetz, „Ich bin, der Ich bin.“ (2. Mose 3:14) 

Ihr erwartet große Sensationen, ohne an die Zeichen zu denken, die sich hinter den Sensa-
tionen befinden, damit ihr euch vorbereitet. 

Predigt nicht mit dem missbräuchlich angewandten freien Willen. Predigt mit dem Herzen, 
erfüllt von Meiner Liebe, Meiner Demut, Meiner Vergebung und Meiner Barmherzigkeit.  

WER BEI SEINEM NÄCHSTEN DEN BALKEN (IM AUGE) SIEHT, MUSS SEINEN 
EIGENEN BEI SICH SELBER ZUERST ERKENNEN, DANN WEISS ER, DASS ER NOCH 

VIEL AN SICH ARBEITEN MUSS, WAS IHN ZU GRÖSSEREN DEMUT FÜHREN 
WIRD.  

Ihr wisst sehr wohl, dass euch eine große Läuterung bevorsteht. Besinnt euch aus freien 
Stücken, auf dass eure Bürde, die ihr mit euch herumtragt, an Gewicht verliert. 

Mein geliebtes Volk, die Warnung naht und Mein Volk muss fest und unerschütterlich im 
Glauben verankert sein, auf dass es auch weiterhin Mein Volk sein werde. 

Ich segne euch mit Meiner Liebe. 

Euer Jesus. 

AVE MARIA, VOLL REINHEIT UND OHNE SÜNDE EMPFANGEN 
AVE MARIA, VOLL REINHEIT UND OHNE SÜNDE EMPFANGEN 
AVE MARIA, VOLL REINHEIT UND OHNE SÜNDE EMPFANGEN 

 

 (1)* Mögliche Interpretation von Textur: alles, was Zunge und Gaumen erfassen – außer Geschmack 
und Geruch;  alles, was das Auge erfasst – außer der Farbe; alles, was der Tastsinn erfasst;  alles, was 
das Gehör erfasst, d. Üb. 
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Zum Video auf das Bild klicken 

 

 

https://youtu.be/ECaaUrxRORA

